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Der Feind hört mit: singen wir einstimmig!
Aphorismen von Èarko Petan

Ich liebe meinen Nächsten unter der Bedingung,
dass er mir nicht zu nah kommt.

V

Wir haben so viel Geld für Wegweiser rausgeschmissen,
dass uns keins für den Weg geblieben ist.

*
Wir sind aus derselben Degeneration.

Die Welt kann auch zum Schlechteren verbessert werden.

Dick der Satiriker - mager die Satire!

Der Tod ist ein Happy-End für die Erben.

Mit dem Finger Gottes drohen meistens dessen Diener.

Er konnte in allen Tonarten schweigen.

Im Leben siegt, wer als letzter ans Ziel kommt.

«Mein Königreich für eine Stute!» rief ein Hengst.

Kanonen werden nur nach einer gewonnenen Schlacht
rentabel.

Die Kunst der Politik besteht in der Verarbeitung
des Volkes zur Masse.

*
Der Mensch kämpft so lange um einen Platz an der Sonne,

bis er von der Nacht überrascht wird.

Grossen Plänen, die kleinen Köpfen entsprungen sind,
traue ich nicht.

Freiwillige für Zwangsjacken werden gesucht!

Ich habe die Pläne der neuen Welt gesehen
ich möchte in der alten bleiben.

Halbe Wahrheit ist Rohstoff für reine Lüge.

X
Leere Köpfe haben mehr Akustik.

Nichts Neues unter der Sonne -
die Sonne muss ausgewechselt werden.

Nur fürErwachsene.

T

avanti

Délicieux choco
au iait-noisette
raisins au rhum

ToJb/er-O-rurn A/ur für
Une spécialité de Chocolatjobler
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